
Reisen mit verschreibungspflichtigen Medikamenten wirft bei vielen Urlaubern und Geschäftsreisenden Fragen auf:
Benötige ich eine ärztliche Bescheinigung? Wie handle ich die Mitnahme am Flughafen? Welche Besonderheiten
gelten bei der Kontrolle? In diesem Beitrag erfahren Sie, wie Sie Ihre Medikamentenreise optimal vorbereiten,
welche Rolle ärztliche Bescheinigungen spielen und wie Sie Zoll- und Sicherheitskontrollen stressfrei meistern.

1. Warum ist eine ärztliche Bescheinigung für Medikamente im
Flugzeug sinnvoll?
Viele verschreibungspflichtige Mittel enthalten Wirkstoffe, die bei Kontrollen oder Zollfragen hinterfragt werden
können. Eine ärztliche Bescheinigung dient als offizieller Nachweis, dass Sie die Medikamente aus medizinischen
Gründen benötigen. Gerade bei Wirkstoffen, die zu den Betäubungsmitteln zählen oder in anderen Ländern
strenger reguliert sind, hilft das Dokument, Missverständnisse zu vermeiden.

Kurz gesagt: Ein offizielles Attest macht Ihre Mitnahme sicherer

Vermeidet Verzögerungen bei der Sicherheitskontrolle

Schützt vor möglichem Medikationsverlust oder Beschlagnahme

Ist für einige Länder sogar Pflicht bei bestimmten Wirkstoffen

2. Ärztliche Rücksprache vor der Reise – so planen Sie frühzeitig
Planen Sie Ihre Reise früh genug, am besten mehrere Wochen im Voraus. Nutzen Sie dazu digitale Plattformen für
Terminvereinbarungen, um rechtzeitig einen Arzttermin für die Ausgabe der Bescheinigung zu erhalten. Damit
haben Sie ausreichend Zeit, etwaige Unklarheiten zu klären oder weitere Dokumente einzuholen.

Praktischer Tipp: Smartphone-Erinnerung setzen

Speichern Sie den Arzttermin und alle wichtigen Schritte (Rezeptabholung, Dokumentenvorbereitung) im
Smartphone mit Erinnerung. So stellen Sie sicher, dass nichts vergessen wird und Sie entspannt reisen können.



3. Medikamente im Handgepäck richtig transportieren
Verschreibungspflichtige Medikamente gehören immer ins Handgepäck und nicht ins aufzugebende Gepäck. Das
bewahrt Sie vor möglichen Verlusten und ermöglicht schnellen Zugriff bei der Kontrolle oder bei Bedarf unterwegs.

So verpacken Sie Ihre Medikamente korrekt

Bewahren Sie die Medikamente in der Originalverpackung mit dem Aufkleber Ihrer Apotheke auf

Bewahren Sie das Rezept oder die ärztliche Bescheinigung griffbereit auf

Transportieren Sie nur die Menge, die für die Reisedauer – plus Reserve – benötigt wird

4. Kontrolle am Flughafen: Was erwartet Sie bei Medikamenten?
Bei der Kontrolle am Flughafen kann das Sicherheitspersonal nach reisen trotz chronischer erkrankung
Medikamenten fragen, die im Handgepäck mitgeführt werden. Besonders rezeptpflichtige Mittel, die als
Betäubungsmittel eingestuft sind, erfordern genaue Nachweise.

Checkliste für die Kontrolle

Schritt Was Sie vorzeigen sollten Warum wichtig 1. Medikamente in Originalverpackung Zeigt eindeutig, welche
Arznei es ist 2. Ärztliche Bescheinigung oder Rezept Legitimiert Ihre Mitnahme aus medizinischen Gründen 3.
Kontaktinformationen Ihres Arztes Kann bei Rückfragen helfen

Besonderheit: Falls Ihr Medikament zu den sogenannten "rezeptpflichtigen Mitteln Zoll" gehört, informieren Sie
sich im Vorfeld beim Zoll des Ziellandes, ob zusätzliche Papiere oder Anmeldungen nötig sind.

5. Rezeptpflichtige Mittel und der Zoll – Vorsicht auf internationaler
Ebene
Insbesondere bei Flügen ins Ausland ist das Thema mit der Mitführung von Medikamenten komplexer. Einige
Wirkstoffe gelten in anderen Ländern als streng kontrolliert oder gar verboten.

So gehen Sie auf Nummer sicher

https://www.umdiewelt.de/blog/reisen-trotz-chronischer-erkrankung.htm


1. Informieren Sie sich frühzeitig über die Einfuhrbestimmungen des Ziellandes beim Zoll oder auf offiziellen
Websites.

2. Besorgen Sie ggf. eine zertifizierte Übersetzung der ärztlichen Bescheinigung.

3. Erkundigen Sie sich, ob Sie eine internationale Patientenkarte oder WHO-Zertifikate mitführen sollten.

4. Tragen Sie die Medikamente immer in Originalverpackung mit Dosierungsangaben.

6. Fazit: Mit guter Planung entspannt reisen
Für die Mitnahme verschreibungspflichtiger Medikamente im Flugzeug ist eine ärztliche Bescheinigung
Medikamente Flug zwar nicht immer gesetzlich zwingend, aber in praktisch allen Fällen sehr hilfreich. Sie beugt
Unsicherheiten bei der Kontrolle Flughafen Medikamente vor und schützt vor möglichen Komplikationen mit
Zoll oder Sicherheitskräften. Nutzen Sie digitale Tools zur Planung und Organisation, packen Sie Ihre Medikamente
ordnungsgemäß im Handgepäck ein und informieren Sie sich über die Länderregeln. So steht Ihrer entspannten
Reise mit notwendiger Medikation nichts im Wege.

Zusammenfassung – Ihre To-dos auf einen Blick
Frühzeitige ärztliche Rücksprache und Terminvereinbarung (digital planen)

Ärztliche Bescheinigung oder Rezept in Originalverpackung mitnehmen

Medikamente ins Handgepäck packen, nicht ins Aufgabegepäck

Informationen zu Zollbestimmungen des Ziellandes vor der Reise prüfen

Smartphone-Erinnerungen zur Kontrolle aller wichtigen Dokumente setzen


